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Bestände zeugen von einem geistigen Tiefstände, der wohl sehr traurig
ist. In .der Nummer vom 21. Nov. weiß das Blatt zu berichten, daß zur
Unterbringung der Bibliothek das Kanzleigebäude der Frankfabrik ge¬
mietet werde, das sehr geeignet sei. Ich weiß von der Sache nichts,
bin auch nicht gefragt worden.
Am 21. Nov. schlug ich in der Landesregierung vor,als provis. Unterkunft!
der Bibliothek einen Aufbau über den im Garten des Florianer Stifts¬
hauses zu errichtenden Geschäftslokalitäten in Erwägung zu ziehen.
Die Revision und Zählung der Kartensammlung ergab 96 Atlanten, 1751
Karten, Pläne und Panoramen, Kriegsschauplätze 156» Katastralkarte von
Oberösterreich (1824) 6660, zusammen 8 567 Blatt .
Im Dezember ordnete ich die Registratur der Bibliothek.
Am 9* Bez. wurde für den Privatdozenten Dr. L. Wolff in Göttingen das
Iwein-Fragment photographiert.
Die "Frankfurter Zeitung" schenkte das Werk "Europas Volkswirtschaft in
Wort und Bild", ich den 3* Bd. des Paracelsus- Romans von Kolbenheyer,
für den ich Vorarbeiten gemacht habe.
Am 14. Dez. berichtete das "Tagblatt", der sozialdemokr. Abg. Weiser
habe im Nationalrat beim Kapitel Unterrichtswesen der Budgetdebatte
verlangt, das Ministerium solle für die Unterbringung der Studienbib¬
liothek sorgen,
Diesen Passus unterdrückte die "Tagespost" in der Nummer vom 15. Dez.
Geschenk der Firma C. Gerold in Wien: Jubiläumsschrift des Hauses von
K. Junker. 19. Dez.
Am 20. Dez. begab ich mich nach Schloß Bernau b. Fischlham und kaufte
die Sammlung von DruckerZeichen , Zierschriften und sonstigen Kunst¬
blättern an, die mir der Besitzer, Herr Julius Theuer, angeboten hatte.
Das kleinste Buch der Bibliothek ist das englische Lexikon von Gase.
Die am 24. Dez. in 2 Kisten eingelangte Sammlung Julius Theuer umfaßt
54 Bde. Literatur über Buchdruck und Buchschmuck und etwas über
3000 Blatt Buchornamentik. Preis S 7000 u. Spesen S 3.87.
Am Ende des Jahres liefen bei uns ein : 94- inländ., 20 ausländische
Zeitschriften, zus. 114, und 42 Zeitungen.
Der Zuwachs der Bibliothek betrug: 148 Bände+147 kleine Schriften, 27
Kalender, 299 Bde. periodischer Schriften = 621 Stück. Dazu kamen:
Musikalien 32, Karten 2, Graphik 4 Blatt.
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